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1. Vorwort 

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, 

liebe Angehörige, liebe Freunde und Wegbegleiter unserer Eulenburg, 

der Mai ist ein Monat, der uns auf besondere Weise spüren lässt, wie wohl-

tuend Veränderung sein kann. Die Natur steht in voller Blüte, die Tage wer-

den heller, und mit der warmen Frühlingsluft kehren Leichtigkeit, Lebensfreu-

de und neue Energie in unseren Alltag ein. Es ist die Zeit des Aufatmens, 

des Miteinanders und der kleinen Augenblicke, die das Leben bereichern. 

Auch in unserer Eulenburg ist diese Jahreszeit von Bewegung und Entwick-

lung geprägt. Zur Jahresmitte steht ein Wechsel in der Einrichtungsleitung 

an. Solche Veränderungen sind immer mit vielen Gedanken und Gefühlen 

verbunden. Sie laden dazu ein, auf das bisher Erreichte mit Dankbarkeit zu 

blicken und zugleich offen für neue Impulse zu sein. Denn eine Einrichtung 

lebt nicht allein von Strukturen und Abläufen, sondern vor allem von den 

Menschen, die sie mit Herz, Verantwortungsbewusstsein und Fürsorge ge-

stalten. Eine gute Leitung gibt Orientierung, schafft Vertrauen und trägt dazu 

bei, dass ein Haus wie die Eulenburg ein Ort bleibt, an dem sich Menschen 

sicher, willkommen und zuhause fühlen dürfen. Für den bevorstehenden 

Übergang wünschen wir allen 

Beteiligten von Herzen einen 

guten Weg, gegenseitiges Ver-

trauen und ein weiterhin gutes 

Miteinander zum Wohl unserer 

Bewohnerinnen und Bewoh-

ner. 

Sichtbar wird Weiterentwick-

lung auch in unserem Haus 

selbst. Mit der Modernisierung 

unseres Foyers verändert sich 

ein Bereich, der für viele weit  
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mehr ist als nur ein Eingangsraum. Hier beginnt der Alltag, hier kommen Be-

sucher an, hier entstehen erste Begegnungen, und hier vermittelt sich der 

erste Eindruck unseres Hauses. Ein freundlich gestaltetes und modernes 

Foyer schafft Atmosphäre, vermittelt Offenheit und unterstreicht das, was 

uns wichtig ist: dass sich Menschen in der Eulenburg willkommen und gut 

aufgehoben fühlen. Die Neugestaltung ist deshalb nicht nur eine bauliche 

Veränderung, sondern auch ein Zeichen dafür, dass wir unsere  

Einrichtung mit Blick auf die Zukunft weiterentwickeln. 

Ebenso wertvoll ist unser Innenhof, der gerade im Mai zu einem ganz be-

sonderen Ort wird. Wenn Blumen blühen, die Luft milder wird und die Sonne 

zum Verweilen einlädt, entsteht dort ein Raum der Ruhe, der Begegnung 

und des Genießens. Unser Innenhof ist ein geschützter Platz, an dem man 

ins Gespräch kommen, gemeinsam schöne Momente verbringen oder auch 

einfach still die Jahreszeit erleben kann. Solche Orte sind für das Leben in 

einer Einrichtung von großer Bedeutung. Sie schenken Lebensqualität, 

schaffen Nähe zur Natur und machen den Rhythmus des Jahres in wohltu-

ender Weise erlebbar. 

Der Mai hält darüber hinaus wieder 

schöne gemeinsame Höhepunkte 

für uns bereit. Besonders freuen wir 

uns auf unsere Veranstaltung mit 

Maibowle. Solche Feste bringen 

Freude in den Alltag, schaffen Ge-

meinschaft und laden dazu ein, mit-

einander zu lachen, Erinnerungen 

zu teilen und die frühlingshafte Stim-

mung in guter Gesellschaft zu ge-

nießen. Oft sind es gerade diese ge-

meinsamen Stunden, die lange in 

Erinnerung bleiben und unser Haus 

mit Leben füllen. 
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Als Einrichtung des Deutschen Roten Kreuzes wissen wir uns Werten ver-

pflichtet, die unserem täglichen Miteinander Richtung und Haltung geben: 

Menschlichkeit, Respekt, Fürsorge und Hilfsbereitschaft. Diese Grundsätze 

tragen unsere Arbeit jeden Tag. Sie zeigen sich nicht nur in großen Ent-

scheidungen, sondern vor allem in den vielen kleinen Gesten der Aufmerk-

samkeit, im offenen Ohr, in der Begleitung und in dem ehrlichen Bemühen, 

jedem Menschen mit Würde zu begegnen. Gerade in Zeiten des Wandels 

sind diese Werte ein verlässlicher Anker und eine wichtige Orientierung. 

So gehen wir mit Zuversicht in die kommende Zeit: mit Freude auf den Mai, 

auf Begegnungen in unserem Innenhof, auf gesellige Stunden bei der Mai-

bowle, auf die sichtbare Erneuerung in unserer Eingangshalle und auf ei-

nen guten Übergang in der Einrichtungsleitung. Mögen uns die nächsten 

Wochen viele freundliche Begegnungen, schöne Momente und das gute 

Gefühl schenken, Teil einer lebendigen und herzlichen Gemeinschaft zu 

sein. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen dieser Ausgabe und einen 

schönen, sonnigen Mai in unserer Eulenburg. 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihr Team der Eulenburg 

DRK Worms 

Florian Edinger 

Kreisgeschäftsführung 
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2. Veranstaltungskalender 
DATUM VORMITTAG NACHMITTAG 

Freitag, 

01.05.2026 

Tag der  

Arbeit 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Garten oder Foyer 
Wir begrüßen den Mai  
mit Maibowle 

Wohnbereich EG 
Alte Lieder hören  und/ oder 
Bewegung mit Musik 

Samstag, 

02.05.2026 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Variable Gruppenangebote 
Wohnbereich 1, 10.30 Uhr 
Morgengymnastik 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
 
 
Gemütliches  
Beisammensein 

Sonntag, 

03.05.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
 
Wohnbereich EG und 2,  
9.30 Uhr 
Fernsehgottesdienst 
Wohnbereich 1,  10.00 Uhr 
Skatrunde 

Wohnbereich EG 
Gemütliches  
Beisammensein 

Montag, 

04.05.2026 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Hauswirtschaft 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr  
Fragestunde 
Wohnbereich 2, 
 10.00 Uhr  
Bewegungsspiele 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Gemütliches Beisammensein 
Wohnbereich 1 
Bewegungs- 
übungen 

Dienstag, 

05.05.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 1 und 2,  
10.00 Uhr   
Obstsalat 
zubereiten 

Wohnbereich EG 
Gemütliches Beisammensein 
Obstsalat zubereiten 
Wohnbereiche 1 und 2 
Stadtfahrten/  
Einkaufsfahrten 
Nach Absprache 

Die Angaben sind ohne Gewähr. 
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DATUM VORMITTAG NACHMITTAG 

Mittwoch, 

06.05.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Variables  
Gruppenangebot 
 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr   
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 2,  10.00 Uhr 
Fragestunde 

Wohnbereich EG 
Variables Gruppenangebot 
Foyer, 15.30 Uhr 
Bewegung mit Musik  

Donnerstag, 

07.05.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Foyer, 10.00 Uhr 
Bingo  

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 

Freitag, 

08.05.2026 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Foyer, 10.00 Uhr 
Singkreis  
 
 
 
 

Foyer, 15.30 Uhr 
Elvis und  
andere  
Rock-Goldies*  
 

Samstag, 

09.05.2026 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Variable Gruppenangebote  
Wohnbereich 1, 10.30 Uhr 
Morgengymnastik 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
 
 
Gemütliches  
Beisammensein 

Sonntag, 

10.05.2026 

Muttertag 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG und 2,  
9.30 Uhr 
Fernsehgottesdienst 
Wohnbereich 1,  10.00 Uhr 
Skatrunde 

Wohnbereich EG 
Gemütliches  
Beisammensein 

Die Angaben sind ohne Gewähr. 
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 DATUM VORMITTAG NACHMITTAG 

Montag, 

11.05.2026 

Wohnbereich EG, 
Morgenrunde 
Hauswirtschaft 
 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr  
Ratespiele 
Wohnbereich 2, 
 10.00 Uhr  
Bewegungsspiele 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Gemütliches Beisammensein 
Wohnbereich 1 
Bewegungs- 
übungen 

Dienstag, 

12.05.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr   
Ratespiele 
Wohnbereich 2, 10.00 Uhr 
Bingo– Spiel 

Wohnbereich EG 
Gemütliches Beisammensein 
Gurkensalat zubereiten 
Wohnbereiche 1 und 2 
Stadtfahrten/  
Einkaufsfahrten 
Nach Absprache 

Mittwoch, 

13.05.2026 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG 
Variables Gruppenangebot 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr   
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 2,  10.00 Uhr 
Ratespiele 
Garten ab 11 Uhr 
Kartoffelpfannkuchen*  

Foyer, 15.30 Uhr 
Katholischer Gottesdienst*  

Donnerstag, 

14.05.2026 

Christi  

Himmelfahrt 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Alle Wohnbereiche 
Variable Gruppenangebote 
oder Aufenthalt im Garten 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
 
 
 

Freitag, 

15.05.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Foyer, 10.00 Uhr 
Singkreis  

Wohnbereich EG 
Alte Lieder hören und/ oder 
Bewegung mit Musik 

Die Angaben sind ohne Gewähr. 
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DATUM VORMITTAG NACHMITTAG 

Samstag, 

16.05.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG  
Variable Gruppenangebote  
Wohnbereich 1,  
10.30 Uhr 
Morgengymnastik 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
 
 
 
 
Gemütliches  
Beisammensein 

Sonntag, 

17.05.2026 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Wohnbereich  
EG und  2,  09.30 Uhr 
Fernsehgottesdienst 
Wohnbereich 1,  10.00 Uhr 
Skatrunde 

Wohnbereich EG 
Gemütliches  
Beisammensein 

Montag, 

18.05.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG 
Hauswirtschaft 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr  
Fragestunde 
Wohnbereich 2, 10.00 Uhr  
Bewegungsspiele 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Gemütliches Beisammensein 
Aufenthaltsbereich 1. Stock, 
Altbau, 15.30 Uhr 
Oasenzeit*  

Dienstag, 

19.05.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr   
Variables Gruppenangebot 
Wohnbereich 2, 10.00 Uhr   
Koch–  
und Back- 
gruppe  

Wohnbereich EG 
Gemütliches Beisammensein 
Bananenquark  
zubereiten 
 
 
 
 
Wohnbereiche 1 und 2 
Stadtfahrten/  
Einkaufsfahrten 
Nach Absprache 

Mittwoch, 

20.05.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG 
Variables Gruppenangebot 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr   
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 2,   
10.00 Uhr 
Fragestunde 

Foyer, 15.30 Uhr 
Bewegung mit Musik  
 
 
 
 
 
 
 

Die Angaben sind ohne Gewähr. 
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DATUM VORMITTAG NACHMITTAG 

Die Angaben sind ohne Gewähr. 

Donnerstag, 

21.05.2026 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Foyer, 10.00 Uhr 
Bowling 
 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Foyer, 15.30 Uhr 
Evangelischer  
Gottesdienst*  

Freitag, 

22.05.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Foyer, 10.00 Uhr 
Singkreis 

Wohnbereich EG 
Alte Lieder hören und/ oder 
Bewegung mit Musik 

Samstag, 

23.05.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Variable Gruppenangebote  
Wohnbereich 1, 10.30 Uhr 
Morgengymnastik 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Gemütliches  
Beisammensein 
 
 
 

Sonntag, 

24.05.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG und 2, 
9.30 Uhr 
Fernsehgottesdienst 
Wohnbereich 1,  10.00 Uhr 
Skatrunde 

Wohnbereich EG 
Gemütliches  
Beisammensein 

Montag, 

25.05.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Hauswirtschaft 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr  
Fragestunde 
Wohnbereich 2, 10.00 Uhr  
Bewegungsspiele 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Gemütliches Beisammensein 
Aufenthaltsbereich 1. Stock, 
Altbau, 15.30 Uhr 
Oasenzeit*  

Dienstag, 

26.05.2026 

 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr   
Bingo– Spiel 
Wohnbereich 2, 10.00 Uhr 
Ratespiele 

Wohnbereich EG 
Gemütliches Beisammensein 
Tomatensalat zubereiten 
Wohnbereiche 1 und 2 
Stadtfahrten/  
Einkaufsfahrten 
nach Absprache 
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DATUM VORMITTAG NACHMITTAG 

Die Angaben sind ohne Gewähr. 

Mittwoch, 

27.05.2026 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Variables Gruppenangebot 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr   
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 2,  10.00 Uhr 
Fragestunde 

Foyer, 15.30 Uhr 
Bewegung mit Musik  
 
 
 
 
 
 
Wohnbereich EG 
Variables Gruppenangebot 

Donnerstag, 

28.05.2026 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Altbau, 1. Stock, 10.00 Uhr 
Vortrag mit Geschich-
ten rund um Worms 
 

Foyer, 15.00 Uhr 
Klaviernachmittag  
mit Rolf Bley  
am Klavier 
 

Freitag, 

29.05.2026 

Foyer, 10.300 Uhr 
Singkreis  mit  
Kita Liebfrauen 

Wohnbereich EG 
Alte Lieder hören und/ oder 
Bewegung mit Musik 

Samstag, 

30.05.2026 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Spazierfahrten/-gänge 
Wohnbereich 1, 10.30 Uhr 
Morgengymnastik 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Gemütliches  
Beisammensein 

Sonntag, 

31.05.2026 

Wohnbereich EG 
Morgenrunde 
Kleine Halle, 10.00 Uhr 
Männer– Stammtisch 
 

Wohnbereich EG 
Gemütliches  
Beisammensein 

Zu den Angeboten mit * sind auch alle Bewohnerinnen und Bewohner 

unserer Einrichtungen des Betreuten Wohnens herzlich eingeladen! 

Bei den anderen Angeboten fehlt uns leider der Platz. 
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Seelsorge im Haus 

Die Seelsorger und Seelsorgerinnen der katholischen sowie  

der evangelischen Kirche können gerne informiert werden,  

wenn Sie ein Gespräch mit Ihnen wünschen. 

Sagen Sie einem Mitarbeiter oder einer Mitarbeiterin  

des Hauses Bescheid. 

Gottesdienste im Haus 

Katholischer Gottesdienst* Evangelischer Gottesdienst* 

Diakon Thomas Gensler Pfarrer Volker Johannes Fey 

Am zweiten Mittwoch im Monat Am dritten Donnerstag im Monat 

Mittwoch, 13. Mai 2026,  

15.30 Uhr, im Foyer 

Donnerstag, 21. Mai 2026,  

15.30 Uhr, im Foyer 

Die Angaben sind ohne Gewähr. 

* Auch für Bewohnerinnen und Bewohner des Betreuten Wohnens 
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Die Angaben sind ohne Gewähr. 

Unsere Serviceleistungen für Sie 

Schneiderei- Dienste  

(Frau Hattice Kuscu) 

Montag bis Freitag 

09.00—12. 15 Uhr  im Untergeschoss     

(hinter der Wäscherei, UG) 

Wäscherei (UG) 

(Frau Heidrun Kaiser und Team ) 

Montag bis Freitag        06.40-15.00 Uhr 

im Untergeschoss. Telefon: 4007 532 

Ihre persönliche Wäsche wird in der Regel 

donnerstags an Sie verteilt. 

Büroservice im EG  

Die Auszahlungen finden in der  

Verwaltung im Erdgeschoss statt. 

Auszahlungszeit: 

Dienstag, 9.00 bis 11.00 Uhr 

Öffnungszeiten der Verwaltung im EG 

(Frau Anika Köpp, Frau Britta Lüthge) 

Montag bis Freitag:          08:00 – 15:00 Uhr  

Am ersten Donnerstag im Monat 08.00-15.30 Uhr 
 
Terminvereinbarung außerhalb der Öffnungszeiten un-

ter: 06241 / 4007 -511 oder -512 oder per E- Mail un-

ter: szverwaltung@drk-woms.de. 



 14 

 

Friseurservice*  

Wir suchen noch….. 

Weitere Serviceleistungen für Sie 

Ihre Bewohner*innen– Vertretung 

Frau Arnheiter, WB 2 

Frau Kielhorn, WB 2 

Frau Rawdon, WB 2  

Herr Schefer, WB 1 (Vorsitzender) 

Herr Seehaus, WB 2 (stv. Vorsitzender) 

Sitzung: jeweils am ersten Dienstag im Monat, 14.00 Uhr im Roten Sa-

lon. 

NEU: Sprechstunde für alle Hausbewohnerinnen und        

Hausbewohner: am ersten und dritten Dienstag im    

Monat, 15.30 Uhr, im Roten Salon: 5. und 19. Mai 

Alle Angaben sind ohne Gewähr. 

Fußpflegerin  * (Frau Monika Sabrina Kopischke), 

Telefon: 0157-56325935 

Jeden Mittwoch, 

jeweils 08.00-14.00 Uhr 

Kiosk im EG (Frau Christina Wagner) 

Montag und Donnerstag, 

jeweils 13.30-14.30Uhr 

 

In der Woche 4. bis 10. Mai bleibt der Kiosk geschlossen!!! 

* Auch für Bewohnerinnen und Bewohner des Betreuten Wohnens 
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3. Wissenswertes über Hausbewohner/innen  
Alles Gute zum Geburtstag! 

Herr H. Schmidt Dienstag 5. Mai 69 Jahre WB 2 

Frau I. Schleifer Mittwoch 6. Mai 84 Jahre WB EG 

Frau O. Stebner Samstag 9. Mai 71 Jahre WB 2 

Frau E. Rödl Montag 18. Mai 80 Jahre WB 1 

Frau E. Schweitzer Montag 24. Mai 88 Jahre WB 2 

Frau H. Steiner Montag 24. Mai 88 Jahre WB 1 

Alle Angaben sind ohne Gewähr 

Immer die kleinen Freuden aufpicken, 

bis das große Glück kommt. Und wenn es nicht kommt, 

dann hat man wenigstens die kleinen Glücke gehabt. 
Theodor Fontane, dtsch. Schriftst. , 1819-1898 

Herzlich Willkommen! 

Frau M. Hemer Wohnbereich 2 

Frau Z. Borlinghaus Wohnbereich 2 

Herr R. Guthy Wohnbereich 2 

  

Falls Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag hier erscheint und/ oder 

ausgehängt wird, geben Sie bitte Frau Miriam Dettmar Bescheid 



 16 

 

4. Rätselecke 

Auflösung Seite 23 

Rätselfragen zum Monat Mai 

1. Der wievielte Monat ist der Mai? 

a) 5. 

b) 6. 

c) 7. 

2.Welcher Käfer hat Punkte? 

a) Maikäfer 

b) Marienkäfer 

c) Mistkäfer 

3. Was wird am 1. Mai gefeiert? 

a) Tag der Arbeit 

b) Tag der Ruhe 

c) Tag der Muße 

4. Welches Kraut kommt in die Maibowle? 

 a) Rosmarin 

b) Pfefferminze 

c) Waldmeister 

5. Wie viele Tage hat der Mai? 

a) 35 

b) 31 

c) 28 

6. Welcher Tag findet im Mai statt? 

a) Ostern 

b) Tag der Deutschen Einheit 

c) Muttertag 

7. Wer lässt uns im Mai nochmal frieren? 

a) die Schneeteufel 

b) die Eisheiligen 

c) die Frostengel 
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1. Ein Zerkleinerungsgerät in der Brüllöffnung eines Raubtieres. 

2. Eine Bedeckung für eines unserer Greifgliedmaßen. 

3. Eine gläubige Blumenkönigin. 

4. Ein Abschiedsgruß an einen geliebten Menschen. 

5. Ein Verpackungsrohr. 

6. Meines Vaters zweite, etwas zu klein gewachsene Frau. 

7. Ein kleines winterliches Schlaginstrument. 

8. Eine dauerhafte Farbe. 

9. Ein kirchenfestlicher Himmelkörper. 

10. Ein wertvolles Unkraut. 

11. Ein Befehl an einen Hund. 

12. Das Gehwerkzeug eines Federviehs. 

13. Ein Trinkgefäß für das Frühjahr. 

14. Ein blühender Türöffner. 

15. Eine wertvolle Farbe. 

16. Ein blühendes Federvieh. 

Blumenquiz 

 

Welche Blumen werden hier umschrieben? Die Bezeichnungen 

werden hier ganz ernst genommen. 

Viel Spaß beim Knobeln 
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5.  Ein prominentes „Geburtstagskind“ 
Der Theologe Sebastian Kneipp 

Sebastian Kneipp wurde am 17. Mai 1821 in  Stephansried in 

Oberschwaben als Sohn eines Webers geboren. Er hatte zwei 

Schwestern und zwei Halbschwestern. Die Familie war arm, so-

dass er schon als Elfjähriger beim Vater am Webstuhl oder als 

Viehhirte arbeiten musste. Er besuchte die Dorfschule, später die 

Sonn- und Feiertagsschule in Ottobeuren. Nachdem sein Eltern-

haus abgebrannt war, verließ er den Heimatort und fand eine Anstellung als 

Knecht . 1844 wurde Kneipp in das Gymnasium zu Dillingen aufgenommen. 

1848 begann er dort ein Studium der Theologie. 

1849 erkrankte Kneipp an Tuberkulose und entdeckte zufällig das Buch 

„Unterricht von der Heilkraft des frischen Wassers“ von Johann Siegmund 

Hahn. Daraufhin badete Kneipp mehrfach einige Augenblicke in der eiskal-

ten Donau  und wurde wieder gesund. 1850 setzte Kneipp sein Studium in 

München fort. Tägliche Wasseranwendungen waren inzwischen zum festen 

Bestandteil seines Lebens geworden. Er behandelte heimlich Kommilitonen, 

die an Tuberkulose erkrankt waren, las Bücher über Wasseranwendungen 

und besuchte den "Verein der Wasserfreunde" . 

Am 6. August 1852 erhielt er im Augsburger Dom die Priesterweihe. Im Mai 

1855 wurde Kneipp Beichtvater und Hausgeistlicher im Kloster Wörishofen 

der Dominikanerinnen. 

Zunächst war Kneipp für seine alternative Heilmethode zahlreichen Klagen 

ausgesetzt. Erst ab den 1870er Jahren hatte er einflussreiche Förderer. Es 

wurden immer mehr Badehäuser in Wörishofen errichtet. . 

Am 14. Dezember 1890 gründete der Verleger Ludwig Auer aus Donauwörth 

den ersten Kneipp-Verein. Kneipp selbst wurde Ehrenpräsident. In den 

nächsten Jahren bereiste er fast ganz Europa.  

Sebastian Kneipp starb am 17. Juni 1897 im Alter von 76 Jahren an den Fol-

gen eines Tumors.  

https://de.wikipedia.org/wiki/Oberschwaben
https://de.wikipedia.org/wiki/Weber
https://de.wikipedia.org/wiki/Webstuhl
https://de.wikipedia.org/wiki/Dorfschule
https://de.wikipedia.org/wiki/Ottobeuren
https://de.wikipedia.org/wiki/Knecht
https://de.wikipedia.org/wiki/Johann-Michael-Sailer-Gymnasium_Dillingen
https://de.wikipedia.org/wiki/Dillingen_an_der_Donau
https://de.wikipedia.org/wiki/Theologie
https://de.wikipedia.org/wiki/Tuberkulose
https://de.wikipedia.org/wiki/Johann_Siegmund_Hahn
https://de.wikipedia.org/wiki/Johann_Siegmund_Hahn
https://de.wikipedia.org/wiki/Donau
https://de.wikipedia.org/wiki/Dom_Mari%C3%A4_Heimsuchung_%28Augsburg%29
https://de.wikipedia.org/wiki/Beichtvater
https://de.wikipedia.org/wiki/Kloster_W%C3%B6rishofen
https://de.wikipedia.org/wiki/Dominikanerinnen
https://de.wikipedia.org/wiki/Donauw%C3%B6rth


 19 

 

6. Besondere Veranstaltungen/ Neuigkeiten  

    und Rückschau               

Wir laden Sie ein zu 

 Freitag, 1. Mai, 

10.00 Uhr, 

im Garten 

(oder Foyer) 

*Auch für Bewohnerinnen und Bewohner vom Betreuten Wohnen 

WIEDER DA: 

Kartoffelpfannkuchen aus der Riesenbratpfanne* 

Jeweils am zweiten Mittwoch im Monat (Mai bis September), 

in diesem Monat 13. Mai,  

ab 11.00 Uhr im Garten 

Die Veranstaltung wird begleitet  
von Rosel Halkenhäuser mit ihrem Akkordeon 
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Wir laden Sie ein zu*  

interpretiert von Franz-Josef Scheugenpflug 

am Freitag, 8. Mai, 

15.30 Uhr, 

im Foyer 
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Änderungen vorbehalten 

Ein neues Angebot* 

 

*Auch für Bewohnerinnen und Bewohner vom Betreuten Wohnen 
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Änderungen vorbehalten 

Herzliche Einladung zu einem* 

mit Rolf Bley am Klavier  

am Donnerstag,28. Mai , 

15.00– 16.30 Uhr im Foyer 

* Auch für Bewohnerinnen und Bewohner des Betreuten Wohnens 

Die Geschichte der Stadt Worms  

und ihre Bedeutung 

Erzählt von Heike Schreiber-Wolsiffer  

von Citytours Worms 

 

am Donnerstag, 28. Mai, 

10 Uhr, 

im 1. Stock, Altbau 

Sie sind alle herzlich eingeladen! 
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Rückschau: Besondere Veranstaltungen im April 

Im April hatten wir mal wieder das 

„Maler– Duo“, Rolf Bley und Hugo Het-

zel, zu Gast (am 16. April), die am Kla-

vier oder mit Gitarre viele Schlager zu 

Gehör brachten. Am letzten Tag des Mo-

nats (30.4.) gab es dann nochmals ei-

nen musikalischen Nachmittag mit den 

Beiden, Anlass war „Tanz vor dem Mai“, 

entsprechend lag ein Schwerpunkt auf Frühlingsliedern. 

Am Sonntag, 19. Mai, kam der Männerstammtisch, ge-

leitet von Emir Ataseven und Andrea Bardong– Schilz 

von der Zusatzbetreuung, zusammen. Gemeinsam ge-

stalteten sie diesmal Serviettenhalter für die Tische. Ein 

Bierchen durfte auch 

nicht fehlen... 

Die Kochgruppe 

von Wohnbereich 1, die von Stani Sli-

acka, Zusatzbetreuung, geleitet wird, 

bereitete in diesem Monat Bratkartof-

feln, Spiegeleier sowie Radieschen– 

und Rettichsalat zu und ließ sich das im 

Anschluss gemeinsam schme-

cken. 

Einen besonderen musikalischen 

Leckerbissen gestalteten die 

„Seebären“ vom MGV Lieder-

kranz 1854 Worms– Wiesoppen-

heim. Der Shantychor sang 

zahlreiche bekannte Seemanns-

lieder und begeisterte damit am 24. April das Publikum (s.  auch Titelbild). 
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7. Kunterbunte Ecke 

Sprüche zum Muttertag am 10. Mai  

 

Gott konnte nicht überall zur gleichen Zeit sein,  

 deswegen erschuf er die Mütter.  

Jüdisches Sprichwort 

Eine Mutter ist für Ihr Kind  

wie Regen für eine Blume.  

Indisches Sprichwort 

“Was Vatikan, kann Mutti schon lange!”  

Postkartenspruch 

„Meine Mutter war die Quelle, aus der ich die  

leitenden Grundsätze meines Lebens schöpfte.“  

John Wesley 

Hat deine Mutter für dich gekocht, dann iss. 

Hat sie für dich geplant, dann weigere dich.  

Weisheit aus dem Niger 
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Mütterlein - wenn es dich nicht gäbe!  

 Wir wären nie gewaschen, 

und meistens nicht gekämmt,  

die Strümpfe hätten Löcher  

und schmutzig wär' das Hemd.  

Wir äßen Fisch mit Honig  

und Blumenkohl mit Zimt,  

wenn du nicht täglich sorgtest,  

dass alles klappt und stimmt.  

Wir hätten nasse Füße  

und Zähne schwarz wie Ruß 

und bis zu beiden Ohren  

die Haut voll Pflaumenmus.  

Wir könnten auch nicht schlafen 

wenn du nicht nochmal kämst  

und uns, bevor wir träumen  

in deine Arme nähmst.  

Und trotzdem sind wir alle  

auch manchmal eine Last - 

was wärst du ohne Kinder?  

Sei froh dass du uns hast   

Eva Rechlin 

Wetterregeln für den Monat Mai 

Nordwind im Mai bringt Trockenheit herbei. 

Auf nassen Mai kommt ein trockener Juni herbei. 

Regen im Mai bringt Wohlstand und Heu. 

Maikäferjahr - ein gutes Jahr. 

Abendtau im Mai gibt das rechte Heu. 

Erst in der Mitte des Mai ist der Winter vorbei. 

Mairegen, mild und warm, tut den Früchten keinen Harm. 

Ein Muttertagsgedicht 
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Vogel des Jahres 2026 

Das Rebhuhn wurde zum Vogel des Jahres 2026 gewählt. Dieser Vogel ist 

stark gefährdet, da sein Lebensraum zunehmend bedroht ist. 

Merkmale des Rebhuhns 

• Wissenschaftlicher Name: Perdix perdix 

• Lebensraum: Ursprünglich in Steppen und Waldsteppen Europas und   

Asiens, heute vor allem in landwirtschaftlich genutzten Flächen. 

• Ernährung: Überwiegend vegetarisch, mit Vorliebe für Grasspitzen, Wild-

kräutersamen und Getreide. Küken benötigen zusätzlich Insekten und 

Kleintiere für gesundes Wachstum. 

Fortpflanzung: Weibchen legen bis zu 20 Eier in gut versteckte Nester. Nach 

dem Schlüpfen kümmern sich beide Eltern um die Küken. 

Bedrohungen und Schutzmaßnahmen 

Das Rebhuhn ist in den letzten Jahrzehnten stark in seinem Bestand         

zurückgegangen, vor allem durch intensive Landwirtschaft. Um den Bestand 

zu stabilisieren, erhalten Landwirte Förderungen für eine extensivere         

Bewirtschaftung von Ackerflächen, die dem Rebhuhn Nahrung bieten. 

Die Wahl des Rebhuhns als Vogel des Jahres soll auf die Gefährdung dieser 

Art aufmerksam machen und den Naturschutz fördern. 
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8. Auflösung der Rätsel von Seite 16/17 

Rätselfragen zum Monat Mai– die Lösungen 

1. Der wievielte Monat ist der Mai? 

a) 5. 

2.Welcher Käfer hat Punkte? 

b) Marienkäfer 

3. Was wird am 1. Mai gefeiert? 

a) Tag der Arbeit 

4. Welches Kraut kommt in die Maibowle? 

 c) Waldmeister 

5. Wie viele Tage hat der Mai? 

b) 31 

6. Welcher Tag findet im Mai statt? 

c) Muttertag 

7. Wer lässt uns im Mai nochmal frieren? 

b) die Eisheiligen 

 

Hatten Sie fast alles oder sogar alles richtig? 

Herzlichen Glückwunsch!!! 

Blumenquiz– die Lösungen 
 
1. Löwenzahn; 2.Fingerhut; 3. Christrose; 4. Vergißmeinnicht;                      

5. Schachtelhalm; 6.Stiefmütterchen; 7. Schneeglöckchen; 8. Immergrün;   

9. Weihnachtsstern; 10. Silberdistel; 11. Beifuß; 12. Hahnenfuß;                 

13. Märzenbecher; 14. Himmelsschlüssel; 15. Edelweiß;                            

16. Gänseblümchen 



 28 

 

9. Zum Schluss...etwas zum Schmunzeln 

Ein Spaziergänger fragt den Angler: „Und? Beißen die Fische?“– 

„Nein, Sie können sie ruhig streicheln!“  

Es klingelt an der Tür: „Guten Tag, ich bin der Klavierstimmer!" – 

„Aber ich hab’ Sie doch gar nicht bestellt!" –  

„Sie nicht, aber Ihre Nachbarn!"  

Was sagte die Null zur 8? Cooler Gürtel!  

Ich glaube, die Ampel ist in mich verliebt: Jedes Mal, wenn ich 

komme, wird sie rot. 


